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Eine kleine Ausstellung in den Räumen des
Stadtarchivs gibt einen unterhaltsamen
Einblick in die Geschichte von Essen und
Trinken in Unna. Gezeigt werden auch
Raritäten wie das Brautweinbuch aus dem
17. Jh. und das Krameramtbuch von 1481.
BesucherInnen können bei einer Führung
durch das Magazin hinter die Kulissen
schauen. 
Der Ahnenforscher-Stammtisch bietet ge-
nealogische Recherchen, hilft beim Ent-
ziffern alter Schriften und sammelt Omas
Lieblingsrezepte. Vielleicht möchten Sie
auch ein paar Anekdoten über die
Großmutter oder den Großvater teilen, die
das Rezept in Ihrer Familie berühmt
gemacht haben. Alle gesammelten Rezepte
werden in einem digitalen Kochbuch zu-
sammengefasst und zur Verfügung gestellt.

E S S E N  U N D  T R I N K E N

E i n b l i c k e  i n  d a s
S t a d t a r c h i v  U n n a

Ausstellung
Bier, Salz und
Suppenküche

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kontakt
Stadtarchiv Unna

T a g  d e r  A r c h i v e

S a m s t a g ,  1 6 .  M ä r z  2 0 2 4
1 0  b i s  1 6  U h r



Immer &
Das
Stadtarchiv
Unna

Stadtführung
Von Brauhäusern und
Gaststätten im alten Unna

Stadtführung
Wie der Wein nach 
Unna kam

Der Wein spielte in Unna schon mit Beginn der
Stadtwerdung um 1290 eine besondere Rolle.
Bei den Gilden und Ämtern war die Weinabgabe
ebenso üblich wie bei Neubürgern, die eine
Steuer in Form von Naturalien, eben auch Wein,
zu leisten hatten. Gegen Ende des 19. Jh. gab
es bereits einige „Weinniederlagen“ in der Stadt.
Mit der „700-Jahrfeier“ Unnas und der Partner-
schaft mit dem Weinort Enkirch bekam der
Weinhandel in Unna eine größere Bedeutung.
Bei diesem Rundgang mit Wolfgang Patzkowsky
darf ein guter Tropfen natürlich nicht fehlen.

Mit Schließung der Traditionsgaststätte
„Klüting’s“ im vergangenen Jahr ist wieder ein
Stück Unnaer Gastronomiegeschichte zu Ende
gegangen. Bei dem ca. 90-minütigen Rundgang
mit Wolfgang Patzkowsky durch die Altstadt
geht es an geschichtsträchtigen Stellen der
Brau- und Kneipentradition vorbei, wird mit
kleinen Anekdoten und Fotos noch einmal die
Vielfalt der Kneipenszene in Unna verdeutlicht.
Eine kleine flüssige „Zwischendurch-Stärkung“
ist fest eingeplant und die Teilnehmer haben die
Möglichkeit, das Produkt „Bier“ näher
kennenzulernen. 

Die Nutzung des Archivs ist für alle offen.

Auf den Spuren der Vergangenheit:
Ob alte Sadtansichten, Stadtgeschichte oder
Familienforschung - wer sich auf die Suche
nach historischen Unterlagen macht, ist im
Stadtarchiv gut beraten.
Als Dokumentationsstelle übernimmt das
Stadtarchiv Verwaltungsschriftgut, Urkunden,
Karten und Pläne sowie Fotos. Darüber hinaus
werden Unterlagen gesammelt, die das kultur-
und sozialgeschichtliche Leben in Unna
widerspiegeln. Dazu zählen historische
Quellen zu Firmen, Vereinen, Einzelpersonen
oder Schulen. Außerdem Lokalzeitungen,
Postkarten, Publikationen und vieles mehr.

Wir forschen zum jüdischen Leben der Stadt 
(www.juedischeslebeninunna.de).

16.03.24 um 13 Uhr (ca. 1,5 Std)
Treffpunkt: vor dem Schalander 
Kosten: 5 €/Person inkl. Verkostung
Mindestalter 16 Jahre

Anmeldung bei Wolfgang Patzkowsky:
Tel. 0151 – 16544165 oder
patze@buhre-haus.de 

16.03.24 um 15 Uhr (ca. 1,5 Std)
Treffpunkt: am Eingang des zib
Kosten: 5 €/Person inkl. Verkostung
Mindestalter 16 Jahre

Anmeldung bei Wolfgang Patzkowsky:
Tel. 0151 – 16544165 oder
patze@buhre-haus.de 


